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Unter dem Begriff
Schmerztherapie werden
alle therapeutischen Maß-
nahmen zusammenge-
fasst, die zu einer Redukti-
on von Schmerz führen.

Da insbesondere die Be-
handlung chronischer
Schmerzen einen interdiszi-
plinären Ansatz erfordert,
wird dazu auch häufig der
Begriff Schmerzmanage-
ment verwendet. Dieser wird
als Überbegriff für alle pla-
nenden, überwachenden
und steuernden Maßnah-
men verstanden, die für die
Gestaltung einer effektiven
Schmerztherapie erforder-
lich sind. Unter diesem Be-
griff werden Aspekte wie
schmerzverursachende Ein-

griffe, schmerztherapeuti-
sche Maßnahmen, betroffe-
ne Personen, die Dokumen-
tation und die Organisation
der Schmerztherapie zusam-
mengefasst.

Der Ansatz der multimoda-
len Schmerztherapie geht
von einer kombinierten
Schmerzbehandlung aus,
die eine interdisziplinbäre
Behandlung von Patienten
mit chronischen Schmerzzu-
ständen (z. B. Wirbelsäulen-
leiden), einschließlich Tu-
morschmerzen unter Einbe-
ziehung von psychiatri-
schen, psychosomatischen
oder psychologischen Diszi-
plinen, nach einem ärztli-
chen Behandlungsplan mit
Behandlungsleitung um-
fasst. Quelle: BDH

Ernährung
Eine gesunde Ernährung ist

eine der wichtigsten Voraus-
setzungen für Gesundheit
und Wohlbefinden. Die rich-
tige Auswahl, Menge und
Qualität der Lebensmittel
entscheidet darüber, wie gut
der Körper „funktioniert“,
wie erfolgreich er sich gegen-
über „Angriffen“ (z. B. durch
Viren) schützen kann, wie
schnell er mit Erkrankungen
(z. B. Infektionen) fertig wird
und wie wohl und leistungs-
stark sich ein Mensch fühlt.
Die individuell richtige Kom-
bination aus Kohlenhydra-

ten, Fetten, Eiweißen, Vit-
aminen, Mineralien, Spu-
renelementen und sekundä-
ren Pflanzenstoffe kann
wirksam Krankheiten vor-
beugen (Prävention), die Ge-
sundheit erhalten oder wie-
derherstellen und bei chro-
nischen Erkrankungen die
Lebensqualität wesentlich
verbessern. Schon der be-
rühmteste Arzt des Alter-
tums, Hippokrates (460-377
v. Chr.), formulierte: „Lass
Nahrung Deine Medizin sein
und Medizin Deine Nah-
rung!“.

Eine spezielle, individuell
zugeschnittene Ernährungs-
therapie ist heute Bestand-
teil vieler naturheilkundli-
cher Behandlungskonzepte,
der Erfolg einiger spezieller
Ernährungskonzepte ist
auch wissenschaftlich belegt
(s. u.). Gerade Heilpraktiker
kümmern sich, ihrem ganz-
heitlichen Behandlungsan-
satzes verpflichtet, auch um
die vielen nicht offensichtli-
chen Zusammenhänge zwi-
schen Ernährung und ver-
schiedensten Beschwerde-
bildern (s. u.) wie z. B. Infekt-
anfälligkeit, Migräne, Schlaf-
störungen, Verhaltensauffäl-
ligkeiten bei Kindern u. v. m.

Quelle: BDH

Naturheilpraxis Edith Seuferlein
Praxis für Ganzheitliche Heilweisen · Heilpraktikerin

Hauptstraße 7 · 91443 Scheinfeld
Telefon 0 91 62/92 21 81

Öffnungszeiten: Montag und Dienstag 9-13 Uhr
Donnerstag 9 -13 Uhr und 16 -19 Uhr und nach Vereinbarung

Schmerz, wo kommst Du her – Wo gehst Du hin?
Jeder Schmerz hat eine Geschichte,
jede Geschichte hat einen Anfang.

Vortrag zum Thema:
„Der Schmerz“ am Dienstag, 29. Januar 2013, 19.30 Uhr im

Mehrgenerationenhaus, Ansbacher Straße, in Neustadt/Aisch.

Salbeiräuchern ab 6. Januar 2013

Naturheilpraxis
Lisa-Rüb-Geuder
91478 Markt Nordheim 122
(nach der Kirche 6. Hof rechts)

Sprechzeiten:
nach tel. Vereinbarung 0 91 65 / 8 34

❙ klass. Homöopathie
❙ Akupunkt-Behandlung
❙ Heilkräuter
❙ kinesiol. Austestung

Unternesselbach 100 Informieren Sie sich unter
91413 Neustadt/Aisch Telefon 0 91 64/24 70 06
anfehp@kdwelt.de www.naturheilpraxis-fehler.de

Praxisschwerpunkte

• Schmerztherapie

• Erkrankungen des

Bewegungsapparates –

Osteopathie

• Stoffwechselleiden

• Störung des Immunsystems
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